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Das Historische Museum Thurgau teilt mit: 

 

tkt2024-Turnfestschuh kommt in die Sammlung des 

Historischen Museums Thurgau 

 

Das Historische Museum Thurgau ist das kantonale Geschichtsmuseum. Ziel 

seiner Sammlungs- und Ausstellungsarbeit ist es, wesentliche und 

identitätsbildende Ereignisse der Thurgauer Geschichte zu erfassen, diese 

mittels Erinnerungsstücken zu dokumentieren und einem breiten Publikum 

ansprechend zu vermitteln. Ein solches Erinnerungsstück ist der tkt2024-

Turnfestschuh, den das Museum anlässlich einer feierlichen Übergabe in seine 

Sammlung aufgenommen hat. 

 

Infolge seines Sammlungsauftrags verfügt das Historische Museum Thurgau über 

diverse Objekte aus der 150-jährigen Geschichte des Thurgauer Kantonalturnfestes. 

Was 1874 in Bischofszell mit 185 Turnern beginnt, mausert sich 2024 zum grössten 

Schweizer Turnanlass: 7400 Turnerinnen und Turner kommen am diesjährigen 

Wettbewerb Ende Juni in Arbon zusammen. Doch das Turnfest ist nicht nur ein 

sportliches Ereignis, sondern ein Spiegel des gesellschaftlichen Wandels und des 

kantonalen Selbstverständnisses. 

  

Anfänge der Turnbewegung 

«Frisch, fromm, fröhlich, frei» lautet das Motto der Turnbewegung in Deutschland, die 

Anfang des 19. Jahrhunderts auch die Schweiz erfasst. Lieder, Fahnen und Symbole 

begleiten die Turnübungen junger Männer und stärken das nationale 

Zusammengehörigkeitsgefühl; 1832 findet das erste eidgenössische Turnfest statt. 

Turnfeste sind ein wichtiger Bestandteil der aufkommenden schweizerischen Festkultur. 

Im Thurgau entstehen ab Mitte des 19. Jahrhunderts die ersten Turnvereine; 1872 wird 

der Thurgauische Kantonalturnverein, der heutige Thurgauer Turnverband, gegründet. 

  



 

2/2 
 
Das Turnfest im ständigen Wandel 

Das Turnfest ist lange eine militärische Angelegenheit; Marschübungen und einheitliche 

weisse Turnleibchen prägen das Bild. Zwar sind Frauen im Thurgau ab 1911 mit 

anmutigen Darbietungen am Kantonalen vertreten, an Wettkämpfen beteiligen sie sich 

aber erst ab den 1960er-Jahren. Heute bietet das Turnfest eine Bühne für Turnerinnen 

und Turner jeden Alters und jeder Fähigkeitsstufe. 

 

Vom Turnkreuz zum Turnfestschuh 

Tradition und Veränderung der letzten 150 Jahre widerspiegeln sich in den Objekten 

der Museumssammlung, darunter Medaille, Turnkreuz und Postkarte des 

Kantonalturnfestes in Bischofszell 1896, ein Turnbändel von 1930 oder das Plakat des 

Kantonalturnfestes in Frauenfeld 1962. Nun schlägt das Historische Museum Thurgau 

mit der Aufnahme des diesjährigen Turnfestschuhs den Bogen in die Gegenwart. Die 

Organisatoren des Thurgauer Kantonalturnfests Arbon-Roggwil, kurz tkt2024, haben in 

Zusammenarbeit mit Kybun Joya zu diesem Anlass den tkt2024-Turnfestschuh 

entwickelt. Die Auflage des Schuhs ist auf 500 Stück limitiert. Im Rahmen seines 

Sammlungsauftrags ergänzt das Historische Museum Thurgau seinen Bestand um je 

eine Damen- und Herrenversion des Turnschuhs. 

 

 


